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Monatsspruch Juli 2017 
 

Um dieses bete ich, dass eure Liebe immer noch reicher werde  
an Erkenntnis und aller Erfahrung. 

Phil 1,9 

Gedanken zum Monatsspruch                    2   
 

Um dieses bete ich, dass eure Liebe immer noch reicher werde  
an Erkenntnis und aller Erfahrung. 

Phil 1,9 
 

 
Ich konstatiere: Gebete offenbaren unsere geistliche Reife. Wenn wir beginnen, 

die Gottesfurcht in diesen Worten zu untersuchen, bemerken wir, dass diese 

Worte ein Gebet sind. Typischerweise spiegeln die Gebete des Paulus seine 

Besorgnis um das geistliche Wachstum seiner Leser wider. Christsein geht nicht 

ohne Gebet, weil geistliches Wachstum von der Kraft des Heiligen Geistes 

abhängt, die nur durch Gebet erschlossen wird. 

 

Gebet ist so lebensnotwendig, dass der Herr seine Jünger lehrt "allezeit" zu 

beten (Lk 18,1). Paulus befiehlt uns: "Betet unablässig" (1.Thess 5,17). Petrus 

sagt, wir sollten nüchtern und besonnen zum Gebet sein (1.Petr 4,7). Die Bibel 

enthält viele andere Aufforderungen zum Gebet; doch ist der wahre Test auf 

unseren geistlichen Zustand der Drang zum Gebet, es geht da nicht nur um das 

Befolgen einer Anordnung. Als Christ befinden wir uns in einem geistlichen 

Reich, in dem das Gebet so natürlich ist wie das Atmen im Reich des 

Natürlichen. So wie der Luftdruck auf unsere Lungen wirkt und uns zum Atmen 

bringt, so zwingt uns unsere geistliche Umgebung zum Beten. Sich zu wider-

setzen führt zu verheerende Auswirkungen.  

 

Je mehr wir das Leben mit Gottes Augen betrachten, umso mehr werden wir ins 

Gebet getrieben. In diesem Sinne offenbaren unsere Gebete unsere geistliche 

Reife. Paulus rang Tag und Nacht im Gebet, weil er Gottes Liebe zu den 

Menschen teilte und um ihr geistliches Wachstum besorgt war.  

 

Beten wir also aus Pflichtgefühl oder weil es uns zum Beten treibt? Beten wir nur 

selten und kurz? Drehen sich unsere Gebete um unsere Belange oder um die 

Nöte anderer? Beten wir für die geistliche Reife anderer? Solche tiefgreifenden 

Fragen zeigen uns den Stand unserer eigenen geistlichen Reife und wo wir 

unser Gebetsverhalten verändern müssen. 

 

Der ganze Anfang im Philipperbrief weist darauf, dass wir mit unserm Herrn 

unterwegs sind – seiner Nähe stets gewiss sein dürfen. Diese Beziehung 

entsteht durch die Taufe und wird bewahrt durch das Gebet. 

 

Ich wünsche Ihnen, dass sie auf einem guten Weg sind!  
 

 

Ihr Pfr. Joh. Simang    
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Geburtstage  
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern und wünschen Gottes Segen 
 

Juli 2017: Herrn Dr. Christian Weber (65), Frau Christine Winkelmann (65), 
Herrn Siegfried Gesing (66), Frau Sigrid Gliffe (66), Frau Petra Günther (66), 
Herrn Manfred Kusno (66), Herrn Johannes Lawrenz (66), Frau Helga Schulz 
(66), Frau Petra Graf (67), Herrn Michael Haufe (69), Herrn Jochen Neumann 
(69), Frau Hannelore Pauli (69), Herrn Bernhard Brockhoff (72), Herrn Horst 
Pleiner (73), Herrn Peter Gassan (75), Frau Christl Urban (75), Herrn Wolfgang 
Prziwara (77), Frau Barbara Schneider (77), Frau Maria Rauh (78), Herrn Dr. 
Wilfried Röpke (78), Frau Rita Henseleit (79), Frau Ute Heinze (80), Herrn 
Lothar Siegel (80), Herrn Dr. Horst- Hartmuth Skonietzki (80), Herrn Helmut 
Voigt (80), Frau Christa Wenzel (82), Frau Juliane Voigt (84), Frau Marianne 
Rutwalt (85), Frau Ingrid Schulte (85), Frau Inge Kunze (86), Frau Lilli Pickut 
(87), Frau Jutta Linke (89), Frau Erika Bochmann (90) und Frau Ursula 
Meumann (92).  
 

August 2017: Herrn Lothar Remke (65), Herrn Norbert Stöwhase (66), Frau 
Susanne Kroll (68), Frau Christine Baudrexel (69), Herrn Johann Bernhardt (69), 
Frau Karin Kasiske (70), Herrn Siebrand Zuidema (70), Herrn Jürgen Rowald 
(71), Frau Eveline Weber (71), Frau Brigitte Würdig (71), Frau Cornelia-Maria 
Collingro (72), Frau Barbara Schulz (72), Frau Bärbel Buchheister (73), Frau 
Lonny Merten (75), Herrn Manfred Ditter (76), Frau Karin Ferrand (77), Frau 
Bärbel Plöckinger (77), Herrn Hilmar Petzold (78), Frau Anita Pozsony (78), Frau 
Gisela Rolfes (78), Frau Sieglinde Schmidtke (78), Frau Margot Kupfer (79), 
Frau Siglinde Voigt (80), Herrn Werner Müller (81), Frau Ursula Paschmionka 
(81), Herrn Werner Heine (82), Frau Gerda Mathes (82), Frau Margret Weichert 
(82), Frau Helga Bandmann (83), Frau Sigrid Gruppe (83), Frau Brigitte Hoppe 
(83), Frau Sigrid Oehler (83), Frau  Karin Thorenz (83), Frau Edith Winter (85), 
Frau Brigitte Schmucker (86) und Frau Lieselotte Radke (98). 
 
Wer Gott, dem Allerhöchsten, traut,  
der hat auf keinen Sand gebaut.          (Georg Neumark, Ev. Gesangbuch 396,1) 
 
 

*** 
Getauft wurde am 11.6. im Lazarus-Haus Luis Bergmann 
 

Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt,  
der bleibt in Gott und Gott in ihm. (1.Joh 4,16b) 

 

Konfirmiert wurden am Pfingstsonntag: Nico Armbruster, Marius 
Blanck, Lotte Christiansen, Sarah Hoheusel, Milla Katschinski, Janek 
Krause, Kylie Meyer, Josephine Müller, Luise Retzgen, Georg 
Schiemann, Oskar Schmieder, Jule Seel, Marieke Sydow, Johannes  

                  Warncke und Marlene Winterbauer; getauft wurde Suza Göldner. 
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Gottesdienste 
(Kindergottesdienst ist während jedes Abendmahlsgottesdienstes außer in den Ferien) 
 

02. Juli  10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(3.Stg.n.Trinitatis)         Andreas-Haus      
 

07. Juli  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

09. Juli  10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus      Pfr. Simang 
(4.Stg.n.Trinitatis)        im Anschluss Ausstellungseröffnung (s.S. 5) 
 

16. Juli  14.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus      Pfr. Simang 
(5.Stg.n.Trinitatis)        mit Taufe; anschließend Familienferienfest (s.S. 5) 
 

23. Juli  10.00 Uhr   regionaler Gottesdienst,            Sup. Dr. Höcker 
(6.Stg.n.Trinitatis)         Samariterkirche, Verabschiedung von Pfr. Sedler. 
            Der Gottesdienst bei uns entfällt. 
 

30. Juli  10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus      Lektor Fischer 
(7.Stg.n.Trinitatis)          
 

06. August 10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus     Lektorin Esselbach 
(8.Stg.n.Trinitatis)         
 

13. August 10.00 Uhr   Gottesdienst, Lazarus-Haus      Pfr. Simang 
(9.Stg.n.Trinitatis) 
 

18. August 10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

20. August 14.00 Uhr   Spreegottesdienst, hinter dem      Pfr. i.R. Pfistner 
(10.Stg.n.Trinitatis)        Energieforum, Stralauer Platz 34 (bei Regen im AH) 
 

25. August 10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

27. August 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(11.Stg.n.Trinitatis)         Lazarus-Haus 
 

03. September 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(12.Stg.n.Trinitatis)        Andreas-Haus 

_________________________________________________________________ 
 

 

Lazarus-Haus: Marchlewskistr. 40          Andreas-Haus: Stralauer Platz 32 
_________________________________________________________________ 

 

Kollekten (siehe auch S. 5) 
 

Opferstock Lazarus-Haus: Für das Bronzegeläut im Turm am Lazarus-Haus. 
 

Datum  Amtliche Kollekte            Gemeindekollekte 
02.07.2017 Rüstzeitheime und Gollwitzer-Haus  Gemeindearbeit 
09.07.2017 GKRfrei: für das Bronzegeläut Laz.-Haus Lazarus-Haus 
16.07.2017 Wichern-Kolleg im Ev. Johannesstift Berlin Konfirmanden 
23.07.2017 besondere Aufgaben der EKD   Kinder 
30.07.2017 CVJM Ostwerk und Schlesische Oberlausitz Jugend 
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Herzliche Einladung zu unserem Familienferienfest am 16.7. im 

Lazarus-Haus zusammen mit der afrikanischen Gemeinde "Centre Chrétien 
Agapé" und der rumänischen Gemeinde "Izvorul montuiri". Wir beginnen um 
14.00 Uhr mit einer Andacht, in der wir auch ein Kind taufen. Wir sind dann bei 
Kaffee und Kuchen zusammen und hören schönen Gesang; der Frauenkreis 
wird ein Kinderprogramm vorbereiten. 
 

*** 

Mohn 
 

Zarte rote Blätter aus Seide streicheln mein Gesicht.  
Vorsichtig lasse ich sie durch meine Finger gleiten.  
In meiner Vorstellung sind sie schwach – nur ein Hauch,  
der bei der geringsten Berührung zusammenzuckt  
und sich in Falten legt.  
Doch immer wieder erstaune ich über die Kraft 
und den starken Willen meiner roten Seidenblätter.  
Sie lehren mich das Geheimnis des Lebens:  
Gegenwart Zukunft Vergangenheit  
Ankunft Dasein Sterben.  
Mein roter Mohn vereinigt alles zugleich in sich:  
Entstehen Leben Vergehen.  
Mir ist immer nur meine Gegenwart gegeben.  
In allem anderen lebe ich im Gedenken 
und in Gedanken –  
im Danken und im Bitten. 
 

Annerose Scheel 

 
Nach der Ausstellung Bäume – Baumstrukturen sind im Lazarus-Haus von Juli 
bis September neue Bilder von Annerose Scheel zu sehen; gezeigt werden 
Fotos, Gemälde und Collagen zum Thema Mohn. Wir laden herzlich ein zur 

Ausstellungseröffnung im Anschluss an den Gottesdienst am 9.7. im 

Lazarus-Haus und zum Gespräch mit der Künstlerin. Im Geburtstagskreis am 
4.9. um 15.00 Uhr im Lazarus-Haus wird Frau Scheel aus ihren Texten zum 
Thema Mohn lesen. 
 

*** 
 

Datum  Amtliche Kollekte            Gemeindekollekte 
06.08.2017 Asyl in der Kirche    Senioren 
13.08.2017 Bahnhofsmissionen    Gottesdienst 
20.08.2017 Institut Kirche und Judentum   Kirchenmusik 
27.08.2017 Erhalt kirchlicher Gebäude   Lazarus-Haus 
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Kinder- und Jugend 
 

Raus auf´s Wasser – Floßbau 
 

1.+2.7.2017: Vater-Kind-Aktion 
Der Sommer ist da und es zieht einen 
aufs Wasser. Gemeinsam mit der Aktion 
"Männerjob" wird ein Floß aus Fässern 
und dicken Brettern gezimmert. Alles läuft 
auf den magischen Moment hinaus, wenn 
das Tagewerk zu Wasser gelassen wird: 
Wird es schwimmen und alle tragen? Darauf versammelt, kann man sich unter 
der Sonne treiben lassen oder ein Wettrennen ans andere Ufer veranstalten. 
Wer mag springt einfach von dort aus ins Wasser. Bei einer „Arschbombe“ ist 
garantiert, dass niemand trocken bleibt. 
Wann: 01. und 02. Juli 2017 von 12 bis 17 Uhr (zwei Einzeltermine) 
Wo: VillaHonigHut, Amalienstraße 1-3, 13086 Berlin 
Dieses Angebot ist kostenfrei, Spenden werden gern entgegen genommen. 
Weitere Vater-Kind-Aktionen findet ihr unter www.vater-kind.org. 
 

Musik 
 

Bigband-Konzert am Sonnabend, dem 15.7., um 18 Uhr im Hof des 
Andreas-Hauses. Mit dem neuen Programm 'Sounds like Summer' wird die 
Bigband Summer in the City wieder bei uns gastieren. Zu hören ist eine bunte 
Mischung aus klassischem Bigband-Sound und innovativeren Klängen. Es 
treffen Klassiker wie Mercy, Mercy, Mercy auf aktuelle Popsongs wie Hello von 
Adele. Es ist also für jeden etwas dabei, egal ob Ballade oder groovige Bigband-
Klassiker, jeder kommt auf seine Kosten. Wir freuen uns auf Sie! Eintritt ist frei. 
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Die Gemeindekreise ruhen während der Sommerpause 
außer: 
 

 
Geburtstagskreis Montag, 3.7., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Hauskreis   Dienstag, 4.7., 15.00 Uhr 
„Lazarus“  bei Familie Krause, Marchlewskistr. 26 
 

*** 
Diakonische Aktivitäten / Kreise 
 
„Laib u. Seele“- dienstags 13.30 bis 14.30 Uhr (LH) 
Ausgabestelle (Losnummernvergabe um 12.30 Uhr) 
 
Besuchskreis  Mittwoch, 26.7.+30.8., 10.00 Uhr (LH) 
 

*** 
Vorankündigung September 
 
Geburtstagskreis am Montag, dem 4.9., 15.00 Uhr im Lazarus-Haus (s.S. 5). 
 

Unseren Gottesdienst zum Schulbeginn unter dem Motto „Man 
sieht nur mit dem Herzen gut.“ feiern wir am 10.9. um 10.00 Uhr im Lazarus-
Haus. Eingeladen sind alle Schüler, insbesondere die Schulanfänger. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

________________________________________________________ 
 

Gäste in der Ev. Kirchengemeinde St. Markus 
 

Afrikanische Gemeinde "Centre Chrétien Agapé" im Lazarus-Haus 
mittwochs 17-19, freitags 16-21, sonnabends 16-18 und sonntags ab 13 Uhr 

 

Rumänische Gemeinde "Izvorul montuiri" im Lazarus-Haus 
dienstags ab 19 und sonntags ab 18 Uhr 

 

Niederländische Ökumenische Gemeinde NÖG im Andreas-Haus 
den 1. Montag im Monat und freitags jeweils 16-20 Uhr im Lutherraum, 

Gottesdienste jeden 4. Sonntag im Lutherraum um 15.30 Uhr 
________________________________________________________ 

Evangelische Kirchengemeinde St. Markus 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin - Tel./Fax. 296 02 90 

www.stmarkus-friedrichshain.de 
 

 

Gottesdienststätten (sofern nicht anders bekanntgegeben): 
Andreas-Haus, Stralauer Platz 32, 10243 Berlin: 1. + 3. Sonntag 
Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: 2.,4.+ 5. Sonntag 

 

 

Pfarrer:  Johannes Simang, Koppenstr. 53, 10243 Berlin, 
Pfarrbüro: Stralauer Platz 32, 10243 Berlin, Tel./Fax. 29 66 24 96 
Tel. 29 04 67 10 (priv.), e-Mail: pfarrer@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten:  Mo 15-18 Uhr (außer am 1. Montag des Monats),  

Do 16-18 Uhr  
 

 

Kinder- und Jugendarbeit: Pastor Lutz Dillenardt, Stralauer Platz 32,    
Tel. 29 77 99 65, e-Mail: jugendpastor@stmarkus-friedrichshain.de 

  Sprechzeiten Jugendbüro: Di 17.30-20 Uhr, Mi 17.30-21.30 Uhr 
Regionale Jugendarbeit: Lena Müller, e-Mail: mueller@boxhagen-stralau.de 
 

 

Vater-Kind-Projekt: Stefan Handke, Tel. 0175 - 278 28 60 
e-Mail: info@vater-kind.org 

 

 

Kantor:  Sebastian Oelke, Sprechzeiten: Di 18-19 Uhr im Gemeindebüro,  
  Lazarus-Haus, Tel. 296 02 90 

e-Mail: kantor@stmarkus-friedrichshain.de  
 

 

Küster:  Henrik Schiemann, Tel./Fax. 296 02 90 (ebenso Redaktion),  
e-Mail: kuester@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten Küsterei: Lazarus-Haus: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, 

  Andreas-Haus:  Do 13-18 Uhr 

Küsterei und Kirchgeldannahmestelle: MarchIewskistr. 40, 10243 Berlin 
 

 

Hausmeister: Wolfgang Kreidler, täglich 8-12 Uhr, Lazarus-Haus 
Tel. 0157 – 84 92 78 70,  
e-Mail: hausmeister@stmarkus-friedrichshain.de 
Bodo Grünberg, Andreas-Haus, Tel. 29 66 24 90 

 

 
 

Gemeindekirchenrat:  Vorsitzende: Anita Esselbach, Tel. 247 65 63 
Stellv. Vorsitzender: Pfr. Simang, Tel./Fax. 29 66 24 96  

Vors. des Beirats: Markus Hagel, Tel. über Küsterei: 296 02 90 
 

Seniorenarbeit: Ute Heinze, Tel. 296 04 20 
 

 

Kirchhof:  Konrad-Wolf-Str. 33/34, 13055 Berlin, Tel. 422 00 420 
Büroöffnungszeiten: Mi 9-15 Uhr 

 

 

Kontoverbindung:     Kontoinhaber: Ev. KKV Berlin Mitte-Nord 
IBAN: DE79 5206 0410 7303 9955 69     Evangelische Bank eG 
Verwendungszweck: (Spende, Kirchgeld, Teilnehmerbeitrag ...) 

 
 
 
 

Unsere Homepage wird gestaltet von Ralf Fischer, Tel. über Küsterei: 296 02 90 


